
DIE WARNUNG
Neue Prophezeiungen offenbaren kommende globale Ereignisse die zum zweiten Kommen 
Jesu Christi hinführen.

DIE ERLEUCHTUNG DES GEWISSENS, die von der Heiligen 
Jungfrau Maria  in Garabandal im Jahre 1961 vorausgesagt 
wurde, wird bald stattfinden, um die Erde zu retten.

DIE WARNUNG
Neue Prophezeiungen, erhalten von einer europäischen Visionärin (der Endzeitprophetin), offenbaren 
kommende globale Ereignisse, die vor dem zweiten Kommen von Jesu Christi geschehen werden.

WARUM WIRD DIE WARNUNG STATTFINDEN?
l um allen zu beweisen, dass Gott existiert
l um jeden Menschen zu Jesus und auf den Weg der Wahrheit zurückzuführen

l um den Einfluss von Sünde und Bösem in der Welt durch Bekehrung zu schwächen

l um uns eine Chance zu geben um Verzeihung für unsere Sünden zu bitten, vor dem letzten Tag des großen Gerichts (wenn Jesus kommt, um uns 
alle endgültig zu richten)

l um Ungläubige zu bekehren, die – ohne diesen großen Akt der Barmherzigkeit –, keine Chance auf Erlösung hätten

l um den Glauben der Gläubigen zu stärken

WAS WIRD WÄHREND DER WARNUNG PASSIEREN?
l Jeder Mensch über sieben Jahre wird eine persönliche, mystische Begegnung mit Jesus Christus haben, welche bis zu 15 Minuten dauern wird.

l Es ist ein Geschenk von Gott dem Vater, um Menschen zu bekehren und zur Wahrheit zurückzuführen. Es wird sein, wie der Tag des Großen 
Gerichts, nur, dass dieses Mal niemand verdammt werden wird, sondern eine Chance bekommt, um Vergebung zu bitten.

l Zwei Kometen werden am Himmel kollidieren.

l Die Menschen werden denken, es sei eine Katastrophe, schlimmer als ein Erdbeben - aber das ist es nicht, es ist ein Zeichen das Jesus gekom-
men ist.

l Der Himmel wird rot werden und wie Feuer aussehen, und dann werdet ihr ein großes Kreuz am Himmel sehen, damit ihr euch vorbereiten könnt.

l Atheisten werden sagen, es sei eine globale Illusion. Wissenschaftler werden nach einer logischen Erklärung suchen, aber es gibt keine dafür.

l Es wird spektakulär sein, und wird uns nicht schaden, da es als ein Akt der Barmherzigkeit von Jesus kommt.

l Unsere Sünden werden uns gezeigt werden, und das wird große Reue und Scham in uns auslösen.

l Andere werden so schockiert sein, von der Art wie ihre Sünden ihnen gezeigt werden, dass sie tot umfallen werden, bevor sie eine Chance haben, 
um Vergebung zu bitten.

l Jeder wird seinen Stand der Seele sehen - das Gute, das sie getan haben und den Schmerz, den sie verursacht haben – und all das Gute was sie 
nicht vollbracht haben.

l Viele werden auf ihre Knie fallen, und Tränen der Erleichterung, Freude und des Glücks weinen – Tränen des Erstaunens und der Liebe.

l Denn es wird endlich möglich sein, ein neues Leben zu führen, nachdem uns die ganze Wahrheit gezeigt wurde.

l Jesus bittet uns jetzt für die Seelen derjenigen zu beten, die vor Schock sterben werden und sich eventuell in Todsünde befinden. Jesus wünscht, 
dass wir um Vergebung unserer Sünden bitten, bevor die Warnung stattfinden wird.

Für weitere Informationen:
www.dasbuchderwahrheit.de
(www.thewarningsecondcoming.com)
Internetgebetsgruppe:
https://www.facebook.com/groups/

Das Siegel des lebendigen Gottes, ist ein Geschenk Gottes und kann auf folgender Seite
ausgedruckt und anschließend von einem Priester gesegnet werden. 
Es wird Sie in der kommenden Zeit vor allem Unheil (zb. Naturkatastrophen) beschützen.
http://www.thewarningsecondcoming.com/wp-content/uploads/seals/Seal_German.pdf
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Die Offenbarung vom 19. September 1846 in La Salette: 

Rom wird den Glauben verlieren und der Sitz des Antichristen werden.

Die Dämonen der Luft werden mit dem Antichrist große Wunderdinge auf der 
Erde und in den Lüften wirken, und die Menschen werden immer schlechter 
werden.

Gott wird für seine treuen Diener und die Menschen guten Willens sorgen. 
Das Evangelium wird überall gepredigt werden; alle Völker und alle Nationen 
werden Kenntnis von der Wahrheit haben.

Ich richte einen dringenden Aufruf an die Erde: Ich rufe auf die wahren Jünger 
Gottes, der in den Himmeln lebt und herrscht. Ich rufe auf die wahren Nach-
ahmer des menschgewordenen Christus, des einzigen und wahren Erlösers 
der Menschen. Ich rufe auf meine Kinder, meine wahren Frommen; jene, die 
sich mir hingegeben haben, damit ich sie zu meinem göttlichen Sohne führe; 
jene, die ich sozusagen in meinen Armen trage; jene, die von meinem Geiste 
gelebt haben. Endlich rufe ich auf die Apostel der letzten Zeiten, die treuen 
Jünger Jesu Christi, die ein Leben geführt haben der Verachtung der Welt und 
ihrer selbst, in Armut und Demut, in Verachtung und in Schweigen, in Gebet 
und in Abtötung, in Keuschheit und in Vereinigung mit Gott, in Leiden und in 
Verborgenheit vor der Welt. Die Zeit ist da, dass sie ausziehen, um die Welt mit 
Licht zu erfüllen. Gehet und zeiget euch als meine geliebten Kinder. Ich bin mit 
euch und in euch, sofern euer Glaube das Licht ist, das euch in diesen Tagen 
der Drangsale erleuchtet. Euer Eifer macht euch hungrig nach dem Ruhm und 
der Ehre Jesu Christi. Kämpfet, Kinder des Lichtes, ihr, die kleine Zahl, die ihr 
sehend seid; denn die Zeit der Zeiten, das Ende der Enden ist da.

Siegel des lebendigen Gottes (KG-Gebet 33)
O Mein Gott, Mein liebender Vater, ich nehme mit Liebe und Dankbarkeit 
Dein Göttliches Siegel des Schutzes an.
Deine Gottheit umgibt meinen Leib und meine Seele bis in alle Ewigkeit.
Ich neige mich — demütig dankend — und biete Dir meine tiefe
Liebe und meine Treue zu Dir, Meinem geliebten Vater, an.
Ich bitte Dich, mich und meine Lieben mit diesem besonderen Siegel zu 
schützen, und Ich gelobe Dir, jetzt und immerdar in Deinem Dienst zu leben.
Ich liebe Dich, lieber Vater.
Ich tröste Dich in diesen Zeiten, lieber Vater.
Ich opfere Dir auf den Leib und das Blut, die Seele und die Gottheit Deines 
innig geliebten Sohnes zur Sühne für die Sünden der Welt und für die 
Rettung all Deiner Kinder. Amen.
(Botschaft 351, 20. Februar 2012) www.dasbuchderwahrheit.de
Weitere Gebete: http://www.herzmariens.de/Gebete/gebete.htm 

FATIMA
Der dritte Teil des Geheimnisses, das am 13. Juli 1917 in der Cova da Iria, 
Fatima, offenbart wurde.

Ich schreibe aus Gehorsam gegenüber Euch, meinem Gott, der es mir aufträgt, 
durch seine Exzellenz, den hochwürdigsten Herrn Bischof von Leiria, und durch 
Eure und meine allerheiligste Mutter.

Nach den zwei Teilen, die ich schon dargestellt habe, haben wir links von unserer 
Lieben Frau etwas oberhalb einen Engel gesehen, der ein Feuerschwert in der 
linken Hand hielt; es sprühte Funken, und Flammen gingen von ihm aus, als 
sollten sie die Welt anzünden; doch die Flammen verlöschten, als sie mit dem 
Glanz in Berührung kamen, den Unsere Liebe Frau von ihrer rechten Hand auf 
ihn ausströmte: den Engel, der mit der rechten Hand auf die Erde zeigte und 
mit lauter Stimme rief: Buße, Buße, Buße! Und wir sahen in einem ungeheuren 
Licht, das Gott ist: „etwas, das aussieht wie Personen in einem Spiegel, wenn 
sie davor vorübergehen“ einen in Weiß gekleideten Bischof „wir hatten die 
Ahnung, dass es der Heilige Vater war“. Verschiedene andere Bischöfe, Priester, 
Ordensmänner und Ordensfrauen einen steilen Berg hinaufsteigen, auf dessen 
Gipfel sich ein großes Kreuz befand aus rohen Stämmen wie aus Korkeiche mit 
Rinde. Bevor er dort ankam, ging der Heilige Vater durch eine große Stadt, die 
halb zerstört war und halb zitternd mit wankendem Schritt, von Schmerz und 
Sorge gedrückt, betete er für die Seelen der Leichen, denen er auf seinem Weg 
begegnete. Am Berg angekommen, kniete er zu Füßen des großen Kreuzes 
nieder. Da wurde er von einer Gruppe von Soldaten getötet, die mit Feuerwaffen 
und Pfeilen auf ihn schossen. Genauso starben nach und nach die Bischöfe, 
Priester, Ordensleute und verschiedene weltliche Personen, Männer und Frauen 
unterschiedlicher Klassen und Positionen. Unter den beiden Armen des Kreuzes 
waren zwei Engel, ein jeder hatte eine Gießkanne aus Kristall in der Hand. Darin 
sammelten sie das Blut der Märtyrer auf und tränkten damit die Seelen, die sich 
Gott näherten.

Mein Wort wird nicht aus Liebe zurückgewiesen. Mein Wort wird nicht 
aus Furcht zurückgewiesen. Nein, es wird aufgrund der Sünde des 
Stolzes zurückgewiesen.
(Botschaft 249 vom 14.November 2011) www.dasbuchderwahrheit.de


